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3. Bundesliga Damen Nord

Füchse Berlin : MTV Engelbostel-Schulenburg 
Samstag, 16.09.2023, 17:00 Uhr

MTV Engelbostel-Schulenburg stockt Punktekonto in der 3. 
Bundesliga Damen Nord auf

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als Faustyna Stefanska nach 3 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gäste des MTV Engelbostel-Schulenburg im Match der 3. Bundesliga
Damen Nord verwandelte. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Heimteam Füchse Berlin,
welches eine 3:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 12:21) quittieren musste. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 1. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 2:0.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Mit nur einem Satzverlust gingen Güngör / Chen gegen Hud / Stefanska durchs
Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Beim 3:1-Sieg von Jedtke / Dahms gegen Rahimi / Milos ging
nur Satz 1 verloren. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Mit 8:11, 11:5, 9:11, 12:14 verlor Katalin Jedtke ihre Partie gegen Elina Rahimi,
die im Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte. Ann-Marie Dahms bekam danach ihre Gegnerin
Veronika Hud beim 0:3 nicht richtig in den Griff. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils
nur zwei Punkten Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Beim Spielstand von 2:2 ging es
nun weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen
Laura Milos hatte Gökce Nur Güngör nur im ersten Satz eine Chance. Zwischenzeitlich musste Ming
Jia Chen zwar einen Satz weggeben, fuhr wenig später ihr Spiel gegen Faustyna Stefanska aber
dennoch sicher mit 3:1 ein. Es folgte das Spiel der nominell besten Spielerinnen der Füchse Berlin
und des MTV Engelbostel-Schulenburg. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Katalin
Jedtke, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Veronika Hud verlor. Ann-Marie Dahms
bekam ihre Gegnerin Elina Rahimi beim deutlichen 4:11, 13:15, 9:11 nicht richtig in den Griff. Ein
Satz reichte nicht, weshalb Gökce Nur Güngör das Match gegen Faustyna Stefanska, die im Vorfeld
auf Grundlage der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt wurde,
letztlich mit 1:3 verlor. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die Füchse Berlin am 24.09.2023 gegen die DJK BW Annen
um Wiedergutmachung, während die Gäste am 14.10.2023 gegen den VfL Kellinghusen versuchen
werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 Füchse Berlin

Doppel: Güngör / Chen 1:0, Jedtke / Dahms 1:0 
Einzel: K. Jedtke 0:2, A. Dahms 0:2, G. Güngör 0:2, M. Chen 1:0 

 MTV Engelbostel-Schulenburg
Doppel: Hud / Stefanska 0:1, Rahimi / Milos 0:1 
Einzel: V. Hud 2:0, E. Rahimi 2:0, F. Stefanska 1:1, L. Milos 1:0


